
 
 

 
  

Sponsorendokumenta/on 
Janaur 2023    Einwohnergemeinde Wyssachen 
       Schule Wyssachen 
       Arbeitsgruppe «Wyssachen in Bewegung»   



1. Ausgangslage  
Die Primarschule Wyssachen liegt im Zentrum der Gemeinde Wyssachen, an der Grenze des Oberaargaus zum Emmental. 87 Kinder 
werden in fünf Klassen unterrichtet und verbringen einen Teil dieser Zeit auf dem Pausenplatz. Auch in ihrer Freizeit sind Kinder auf 
dem Areal zu Gast, oHmals zusammen mit Eltern, Geschwistern, Grosseltern oder Freunden. Zusätzlich wird das Areal von Vereinen, 
Einzelpersonen und der reformierten Kirchgemeinde genutzt. Direkt gegenüber dem Schulhaus befindet sich das von Freiwilligen 
ehrenamtlich betriebene «Kafi Bänkli»  

Der Schulhausplatz besteht heute aus dem grossen, asphalQerten Hartplatz nördlich des Schulhauses und dem Rasenplatz südlich des 
Hauses. Vor 15 Jahren konnte der Pausenplatz dank der IniQaQve engagierter Eltern um gut 600 Quadratmeter erweitert werden, die 
heute mit einer Arena aus Steinblöcken und einem grossen Sandkasten Spielgelegenheiten am Scha[en bieten.  

Das heuQge Areal bietet nur beschränkte Spielangebote und wirkt eher trostlos-abweisend als einladend.   

Wir wünschen uns einen Platz, der zum Spielen und Verweilen einlädt und entsprechend gestaltet ist. Entstehen soll neben einem 
a[rakQven Unterrichtsort ausserhalb des Schulzimmers auch ein ansprechender Begegnungsplatz für die unterschiedlichen 
GeneraQonen. 

  



2. Einsetzung einer Projektgruppe und Start des Projektes  
Schon länger hegen die Schule und die Arbeitsgruppe «Wyssachen in Bewegung» der politischen Gemeinde Wyssachen den Wunsch, 
die Umgebung des Schulhauses aufzuwerten und so zu gestalten, dass sie zu einem attraktiven Unterrichtsort ausserhalb des 
Schulzimmers wird und zu einem Ort, an dem sich die gesamte Dorfbevölkerung willkommen fühlt und sich trifft.   

Die Projektgruppe hat verschiedene neuere Spiel-, Pausen- und Begegnungsplätze besucht sowie die Dorfbevölkerung, Schulkinder und 
Lehrpersonen nach ihren Wünschen befragt. Entstanden ist der Wunsch nach einem naturnah gestalteten Spiel- und Begegnungsplatz 
für alle Generationen, welcher partizipativ gestaltet und anschliessend belebt werden soll.  

Mit der Unterstützung der Roger-Federer-Foundation (Expertin naturnahe Spiel- und Pausenplätze) und der Stiftung Hopp-La (Expertin 
generationenverbindende Bewegungsförderung) wurde nun ein Konzept erarbeitet, durch welches folgende Ziele erreicht werden 
sollen:  

1. Der umgestaltete Platz bietet zusätzliche Sitzplätze in verschiedenen Positionen, die gemütlich und «amächelig» sind. 
2. Der Pausenplatz bietet vielfältige Balancier-, Schaukel-, Rutsch- und Bewegungsmöglichkeiten. 
3.  Der Pausenplatz gibt die Möglichkeit, selbst kreativ zu werden, z.B. mit Wasser, Sand, Baumaterial… 
4.   Die Pflanzen auf dem Pausenplatz sind vielfältig und können gegessen werden. 
5.  Der Pausenplatz bietet verschiedenen Tieren und Pflanzen Unterschlupf, die beobachtet werden können. 
6.  Der Pausenplatz wird durch unterschiedliche Ebenen strukturiert, die z.B. für Theater, Auftritte o.ä. genutzt werden können. 
7. Natürliche Abgrenzungen werden geschaffen oder genutzt und bieten Schatten und Rückzugsmöglichkeiten. 

 

  



3. Zeitplan  
 

Februar 2023 Bildung Projektgruppe 
April 2023 Bedürfnisumfrage Schule / Dorf, Definition Ziele 
Mai 2023 Konkrete Planung  

Beginn Zusammenarbeit mit Radix / Roger-Federer-Foundation 
Juni 2023 Konkrete Planung  

Beginn Zusammenarbeit mit Hopp-la 
Beginn Zusammenarbeit mit Schüpbach-Gartenbau (Wyssachen) 

Juli - Sept 2023 Rechtliche Abklärungen und kleinere Anpassungen am Projekt (Regierungsstatthalteramt, 
Wasserbauingenieur, BFU, Schwellenkorporation Wyssachen) 

Dez 2024 Abstimmung an der Gemeindeversammlung über den Bruttokredit von Fr. 125'000.- , 
grossmehrheitliche Zustimmung 

Okt 2023 – Feb 2024 Baugesuch, Sponsoring 
Mrz – Apr 2024 Reserve, Unvorhergesehenes  
Mai 2024 Spatenstich, Beginn der Bauarbeiten im Rahmen der Projektwoche der Primarschule  
Sommer 2024 Bauarbeiten  
Herbst 2024 Abschluss der Bauarbeiten mit einer zweiten Projektwoche der Primarschule  
Frühling 2025 Eröffnung des Spiel- und Begegnungsplatzes mit grossem Fest  

 

 

 

  



3. Vorstellung Projekt & Kosten  Hartplatz  
1. Ersatz Buchs 
2. Scha0engang 
3. Sitzmöbel 
4. Wasserspiel 
5. Verkehrsgarten  
6. Marmelibahn 
7. Gartentruhe 
8. Kübel mit Spalier 
9.  

Rasenfläche  
10. Zaun zur Strasse 
11. Partnerschaukel 
12. Stehwippe 
13. Weg 
14. Sitzbank 
15. Boot 
16. Trampolin 
17. Bepflanzung Zaun 
18. –  
19. –  

«Arena»  
20. Sandkasten 
21. Wasserpumpe 
22. Zugang Bach 
23. Biotop 
24. «Vogelhäuser»  
25. Tisch 
26. Rutschbahn 
27. PlaSorm 
28. Netz 
29. Kle0ersteig  



Nr.  Prio Name Beschreibung Bild (ungefähre Referenz) 
1 2 Ersatz Buchs Buchs ausgraben, aufladen und abführen, Hummus ersetzen, 

Staudenmischung setzen, Boden ggf. mit Splitt als Mulchschicht 
abdecken.  

 
2 1 Schattengang Gestell, ähnlich einer Pergola auf einer Höhe von 2.4m.  

6m Richtung Süden (Schulhaus) werden von Pflanzen überwachsen, 
6m Richtung Norden (Gemeindehaus) werden von einem 
transparenten Dach überdeckt.  

 
3 1 Sitzmöbel Sitzmöbel mit geschwungenen Formen, ca. 300x90 cm, Höhe max. 

1m.  
Orientiert sich an «Wellenbank Sinus» Kann als Sitz- und Liegefläche 
genutzt werden.  
https://www.stadtmoebel.de/de/produkte/liegen/sinus-elemente  

 
4 2 

 (evtl. auch 
später 
realisierbar)  

Wasserspiel Wasserspiel, das mit Kübel / Kurbel o.ä. aus Brunnen gespiesen wird. 
Wasser passiert mehrere Schläuche, Rinnen, Räder etc., bis es im 
Schacht abfliesst.  

 
 



5 1 Verkehrsgarten /  
Spiele 

Aufmalen von diversen Linien und Strassen zum freien Spiel.  
Bspw. Mühle, Quarto, Dame,… aber auch «Verkehrsflächen».  

 
6 2 - 3 (evtl. 

zu einem 
späteren 
Zeitpunkt) 

Marmelibahn Marmelibahn rund um Baum herum (Gerüst) mit verschiedenen 
Käneln, Rohren etc.  
-à Bestehende Stützen vom Bänkli verlängern, div. Känel rings um 
Gestell herum.  

 
7 1 Gartentruhe Materiallager für div. (Spiel)geräte, abschliessbar 

 

 



8 2 Kübel mit Spalier 2 Kübel aus Stahl mit Stahlgerüst für Spalierbaum.  
Sichtweitenprüfung Einfahrt Kantonsstrasse ist vorhanden.  
  

 

 
Nr.  Prio Name Beschreibung Bild (ungefähre Referenz) 
10 1 Zaun zur Strasse Zaun aus Diagonalgeflecht, bisherige Höhe (ca. 80cm), um zu verhindern, 

dass der Fussball auf die Strasse gelangt.  

 
11 1 Partnerschaukel Ersatz von auf einer Seite der Schaukel mit einem Partnerschaukelgerät.  

 

 
12 1 Stehwippe 

 
Spielgerät, explizit GeneraLonenverbindend, kann auch als Sitzbank genutzt 
werden. Fallraum unter 1m.  
 
 

 



13 1 Weg Ersatz des bisherigen PlaOenwegs mit FallschutzrasengiOer, Abgrenzung zum 
Rasen, gleichzeiLg Fallschutz.  

 
14 1 Sitzbank Aufgesägter Baumstamm oder Vergleichbares für Sitzbank.  

 
15 1 Boot Ausrangiertes Ruderboot, das direkt am Boden zu stehen kommt.  

PosiLon direkt am bestehenden Baum (damit dieser nicht im Fallraum steht).  

 
16 1 Trampolin Rechteckiges, im Boden versenktes Trampolin. 

2x3m,  

 
17 1 Bepflanzung Zaun Zaun zum Bach wird mit Minikiwi o.ä. begrünt.  

 
 



Nr.  Prio Name Beschreibung Bild (ungefähre Referenz) 
20 1 Sandkasten vergrösserter Sandkasten, mit Rundpfählen auf unterschiedlicher Höhe eingefasst 

(Sitzgelegenheit, Balanciermöglichkeit).  
 
à Nur ein Teil des Sandkastens mit Holzstämmen erweitern, für andere Teile 
bereits vorhandene Steinblöcke verwenden.  

 
21 1 Wasserpumpe Wasser für Sandkasten 

 

 
22  1 Zugang Bach Rampe zum Bach, ersetzt bisherige Treppe. Evtl. Möglichkeit, um Wasser aus 

Sandkasten abzulassen? Känel o.ä.  
à Tor / Zugang versetzen,  
à tw. können Steine von der Arena verwendet werden.  

 

23 1 Biotop Ausbau des Weihers am Bachufer, evtl. einfach «ruhiges» Gewässer.  



24 1 3 Stk 
Vogelhäuser 

Vogelhaus mit Grundfläche von 1m2 auf drehbarer Stelze, ca. 30-50cm ab Boden, 
auf drei Seiten geschlossen (mit Fenster und Eingang), vierte Seite offen.  
Drehgestell aus Metall mit PlaOe, so dass Haus nach Zerfall problemlos ersetzt 
werden kann.  
 

 
25 1 Tisch  Picknick-Tisch mit festen Bänken, 240cm.  

 
26 1 Rutschbahn Rutschbahn mit ¾-Drehung, wird direkt an Pladorm (Nr. 27) monLert.  

 
27 1 Pladorm Pladorm, halb auf dem bestehenden Hügel, halb auf Stützen den Platz überragend. 

Wird mit Geländer auf drei Seiten gesichert, evtl. KleOermöglichkeit zum 
hochgelangen (je nach Fallschutz) 
 
Raum unter der Pladorm mit Sitzgelegenheiten, ggf. LaOenrostverkleidung, um 
Raum als trockenen Stauraum zu nutzen.  
 

 



28 1 Netz grobmaschiges Netz auf ca. 0.5-1m Höhe, als Liegegelegenheit und Spielgerät, 
Zugang zur Pladorm über Netz.  
Evtl. im Winter demonLeren.  
 

 

 
29 1 KleOersteig Mehrere Baumstämme übereinander, teilweise mit Kerben, über die man auf den 

Hügel gelangen kann. Baumstämme dienen auch als Sitzgelegenheit, evtl. mit 
Handlauf o.ä. erweitern.  
 
Max. 1m Fallhöhe 
  

 
 

  



Kostenübersicht Projekt Naturnaher Spiel- und Pausenplatz Stand: 01.11.203/PBa  
     
Nr.  Name Arbeiten / Material Kosten gem. Offerte Offerte 
Abschnitt 1 Hartplatz 

1 Ersatz Buchs Aushub, Deponie, neuer Humus, Gartenbauarbeiten 1’687.50 CHF A 
2 Schattengang Metallbau 7’885.00 CHF B 

  Baumeisterarbeiten (Fundation, Begrünung, Montage) 3’800.00 CHF A 
3 Sitzmöbel Metallbau 4’954.00 CHF B 
4 Wasserspiel Div. Materialien 1’000.00 CHF - 
5 Verkehrsgarten / Spiele Farben, Kleinmaterial 500.00 CHF - 
6 Marmelibahn Div. Materialien 1’000.00 CHF - 
7 Gartentruhe Detailhandel (Jumbo) 719.00 CHF C 
8 Kübel mit Spalier Metallbau 2’996.00 CHF B 

  Befüllung und Bepflanzung 1’200.00 CHF A 

     

  Teilsumme 1 25’741.50 CHF  
     
Abschnitt 2 Rasen 
10 Zaun Diagonalgeflecht, Montage 750.00 CHF A 
11 Partnerschaukel ab Stange 1’470.00 CHF D 
12 Stehwippe Spielgerät 4’221.90 CHF E 

  Baumeisterarbeiten (Fundation, Montage) 1’250.00 CHF A 
13 Weg Ersatz Plattenweg mit Fallschutzgitter, Neusaat Rasen  4’227.50 CHF A 
14 Sitzbank  600.00 CHF - 
15 Boot Transport, Restauration 1’000.00 CHF - 

  Aushub, Befestigung 975.00 CHF A 
16 Trampolin Trampolin inkl. Wanne 8’500.00 CHF A 

  Baumeisterarbeiten (Aushub, Montage) 1’875.00 CHF A 
17 Bepflanzung Zaun Gartenbau 650.00 CHF A 

     

  Teilsumme 2 25’519.40 CHF  
     



Abschnitt 3 Arena  
20 Sandkasten Baumeisterarbeiten, Ersatz Sand, Holzpfähle 5’385.00 CHF A 
21 Wasserpumpe Pumpe 1’000.00 CHF F 

  Installation (Fundation, Wasserzugang) 1’000.00 CHF F 
22 Zugang zum Bach Baumeisterarbeiten (Holzen, Neubau Rampe, Kofferung)  5’200.00 CHF A 
23 Biotop Baumeisterarbeiten (Aushub, Austausch Material, Bepflanzung) 2’500.00 CHF A 
24 Vogelhäuser Material für 3 Stk 2’880.00 CHF G 

  Drehgestelle für 3 Stk 4’962.00 CHF B 

  Baumeisterarbeiten (Fundation) 1’800.00 CHF A 
25 Tisch ab Stange 1’640.00 CHF H 
26 Rutschbahn ab Stange, Transport, MWST 5’435.00 CHF G 
27 Plattform Material + Montage + MWST 11’406.00 CHF G 

  Baumeisterarbeiten (Fundation, Holzen) 2’240.00 CHF A 

  Zaun Abgrenzung Hang 590.00 CHF G 
28  Schrägnetz inkl. Montage 2’500.00 CHF A 
29 Klettersteig Baumeisterarbeiten (Fundation) 550.00 CHF A 

  Bimbo Mikado, Lieferung + Montage 3’500.00 CHF A 

     

  Teilsumme 3 52’588.00 CHF  
     
Allgemeine Kosten      
     
  Reserve (10% der Teilsummen 1-3) 10’384.90 CHF  
  Allgemeine Baustelleninstallation + Maschinenmiete 4’920.00 CHF A 

  MWST Baumeister, Metallbau 5’800.00 CHF A, B 

     

  Total 124’953.80 CHF  

     
  



4. Finanzierung  
Wyssachen ist eine strukturschwache Gemeinde.1 Trotz einem vergleichsweise hohen Steuerfuss von 1.9 ist der finanzielle 
Handlungsspielraum sehr gering.2 Das statistische Reineinkommen ist gut 60%3 tiefer als im kantonalen Durchschnitt, die 
Bevölkerungszahl schrumpft stetig.4  

Leider werden Spiel- und Pausenplätze im Kanton Bern nicht subventioniert, wodurch die Gemeinde Wyssachen auf Beiträge von 
Stiftungen, auf Sponsorengelder und auf viel Eigenleistung in Form von Arbeit und Material angewiesen ist.  

Bereits gesprochen sind folgende Beträge:  

- CHF 40'000.-  Roger-Federer-FoundaQon 
- CHF 30’000.- Einwohnergemeinde Wyssachen  
- CHF 10’000.- Schule Wyssachen, eigenerwirtschaHete Mi[el 
- CHF 15'000.- Verschiedene SQHungen und Fonds 
- CHF xxx  SQHung Hopp-la (DefiniQver Betrag steht noch aus)  
- CHF xxx  Lo[eriefonds Kanton Bern (DefiniQver Betrag steht noch aus) 

 
  

 
1 Wyssachen ist mit 4 von 18 Punkten neben Be7enhausen, Ochlenberg und Rumisberg die strukturschwächste Gemeinde im Oberaargau. Vgl. Steffen, Mathias: Neue RegionalpoliJk im 
Emmental und Oberaargau. Analyse der geförderten Projekte und dessen Auswirkungen auf den Raum. Bern 2020, S. XXVI  
2 Den niedrigsten Steuerfuss im Kanton Bern hat Deisswil mit 0.89, den höchsten Schelten mit 2.2.  
3 Bundesamt für StaJsJk, 20 - WirtschaYliche und soziale SituaJon der Bevölkerung / Einkommen / Durchschni7liches Reineinkommen / SteuerpflichJge 2017 
Durchschni7liches Reineinkommen* pro SteuerpflichJgem/-r, 2017 URL: h7ps://www.atlas.bfs.admin.ch/maps/13/de/15827_9161_9202_7267/24770.html  
4 1960: 1335; 1990: 1257; 2020: 1123 



Sponsorentafel 

• Die Nennung ist in drei Kategorien vorgesehen, 
abhängig von der Höhe des gespendeten Betrags.  

• Unterstützungen ab Fr. 10'000.- werden mit dem 
Firmen-/Stiftungs-/Vereinslogo berücksichtigt. 

• Auf die namentliche Nennung kann verzichtet 
werden. Bitte teilen Sie uns dies frühzeitig mit. 

 

 


